
*** Pferdeprogramm im Rahmen der Kaiserwoche *** 

Dritte k.u.k. Pferdekutschen-Gala in Bad Ischl 

Am Sonntag, den 13. August fand im Rahmen der Kaiserwoche die dritte Auflage der k.u.k. 

Pferdekutschen-Gala in Bad Ischl statt.  

Die dritte k.u.k. Pferdekutschen-Gala war auch heuer wieder ein Highlight im 

Veranstaltungskalender der Kaiserwoche und lockte viele Besucher*innen und Schaulustige 

zum Zusehen entlang der Strecke. Der Umzug mit 23 Gespannen und zwei 

Damensattelreiterinnen begann um 13 Uhr vom Rennbahngelände und führte zuerst durch 

das Stadtzentrum. Vor der Trinkhalle wurden die Kutschen den Zuseher*innen von 

Pferdeexperten Walter Werni vorgestellt. Anschließend führte die Rundfahrt weiter zur PKS-

Villa, wo ein Picknick stattfand. Die Runde endete am Rennbahngelände in Kaltenbach. Beim 

gemütlichen Ausklang der Veranstaltung im Vereinsgebäude des URFV Bad Ischl wurden die 

schönsten Gespanne prämiert. Auch heuer stand es den Teilnehmer*innen der 

Pferdekutschen-Gala wieder offen, sich einer freiwilligen Bewertung zu unterziehen. Diese 

wurde vom erfahrenen Richter und erfolgreichen Gespannfahrer Georg Moser durchgeführt.  

Bei der Bewertung der Gespanne wurde besonders auf den Wagen, den Zustand der Pferde, 

das Geschirr inkl. Sitz des Geschirrs und der Gebisse, die Bekleidung der Fahrer*innen und 

Beifahrer*innen sowie auf den Gesamteindruck wertgelegt. In der Kategorie Landanspannung 

hatte Christine Achleitner das schönste Gespann. Sie spannte ihre Norikerfuchsstute Romea 

vor eine Mylord aus dem Jahr 1911. Den schönsten Mehrspänner in Landanspannung fuhr 

Nikolaus Pollhammer mit einer Phaeton aus dem Jahr 1880. Jürgen Winkler stellte mit seinem 

Doktorwagen aus dem Jahr 1910 den schönsten Einspänner in Stadtanspannung vor. Günter 

Hackelsberger präsentierte mit seinem Friesengespann und einer Stadtlandauer aus 1880 den 

schönsten Mehrspänner in Stadtanspannung. Der URFV Bad Ischl bedankt sich an dieser Stelle 

bei allen Teilnehmer*innen, Zuseher*innen und vor allem bei den freiwilligen Helfer*innen 

sowie bei den Sponsoren und Unterstützern. Ein besonderer Dank gilt außerdem der Familie 

Schauberger, welche das Areal um die PKS-Villa für das Picknick zur Verfügung stellte und 

somit eine einzigartige Kulisse ermöglichte. 

Internationales Trabrennen in Bad Ischl  

Am 15. August fand das 13. Kaiser-Franz-Josef Gedächtnistrabrennen am Rennbahngelände 

des URFV Bad Ischl in Kaltenbach statt. Das Event lockte zahlreiche Zuseher*innen nach 



Kaltenbach. Wetteifrige kamen auch heuer wieder bei der Toto-Stelle auf ihre Kosten, wo es 

als Hauptpreis ein Wochenende für zwei Personen in Ramsau am Dachstein zu gewinnen gab. 

Insgesamt wurden sechs Rennen mit je sechs Startern ausgetragen. Der URFV Bad Ischl 

bedankt sich bei allen Teilnehmer*innen und Zuseher*innen sowie bei allen Helfer*innen, 

Sponsoren und Unterstützern, welche derartige Veranstaltungen ermöglichen! 

 


